
mit darin bestand, daß sie laufend an der Verbesserung des Inhalts der 
Parteigruppenarbeit interessiert sind, an Hand der Parteiaufträge die Ge
nossen erziehen und besonders einen sehr engen Kontakt von jedem 
Parteigruppenorganisator zu den Gewerkschaftsvertrauensleuten, Mei
stern und Brigadieren geschaffen haben. Dadurch konnte auch zugleich 
das Vertauensverhältnis zu den Werktätigen verbessert werden. Die Ge
nossen im VEB Naplafa hatten erkannt, daß man den Forderungen des Ge
nossen Walter Ulbricht, daß die Meister als Vertrauensleute der Werktäti
gen auftreten sollen, mehr Beachtung schenken muß. Deshalb haben sie in 
ihrer letzten Beratung den Artikel im „Neuen Deutschland“ vom Besuch 
des Genossen Walter Ulbricht in der Bezirksleitung Leipzig zum Gegenstand 
der Auswertung in der Grundorganisation gemacht. Die Meister, wie die 
Genossen Hans Claus und Heinz Mann, konnten von ihren Erfahrungen 
und ihrer Tätigkeit nicht nur als Organisatoren der Produktion, sondern 
als politischer Erzieher berichten, welche neuen Aufgaben sie sich jetzt in 
Vorbereitung des nächsten Leistungsvergleiches stellen. Die Genossen vom 
VEB Naplafa legten in ihrem Erfahrungsaustausch weiter dar, wie sie 
politisch-ideologisch den sozialistischen Wettbewerb und die sozialistische 
Gemeinschaftsarbeit zu Ehren des VII. Parteitages in jeder Brigade und 
jedem Produktionsabschnitt führen, wie sie auch die Gedanken von Ge
nossen Gerhard Käst zur weiteren Kostensenkung in ihrem Betrieb ver
wirklichen helfen.

Ausgehend von der Werkleitung haben alle Wirtschaftsfunktionäre die 
ökonomische Zielstellung in ihrem Betrieb erläutert und zugleich die Hin
weise entgegengenommen, wie sie die Rationalisierung, die Verbesserung 
der technologischen Prozesse und die Probleme der Arbeits- und Lebens
bedingungen der Arbeiter gemeinsam lösen wollen. Nicht getrennt von 
der ökonomischen Zielstellung stehen die politischen Tagesfragen ständig 
in diesem Betrieb zur Diskussion, und es erfolgt eine laufende Einschät
zung über die Parteigruppenorganisatoren von der Parteileitung, über 
den Stand der klassenmäßigen Erziehung der Belegschaftsmitglieder, 
über das Verstehen der Taktik und Strategie der Politik unserer Partei und 
Regierung. Es ist deshalb kein Zufall, daß im VEB Naplafa eine konti
nuierliche Planerfüllung mit 102,7 Prozent im vergangenen Jahr, sowie 
in den beiden letzten Monaten mit 101,1 Prozent und mit einer hohen 
Qualitätsarbeit ihrer Erzeugnisse garantiert werden konnte, die gleich
zeitig dazu führte, daß sie ihre Kooperationsbeziehungen zum Textil
maschinenbau vorbildlich erfüllt haben. Die wesentlichste Voraussetzung
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